
harmonischen Wellen
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harmonischen Wellen sind die Eigenmoden der Wellengleichung






Superpositionsprinzip

die Summe von zwei Lösungen für die Wellengleichung ist auch eine 
Lösung für die Wellengleichung






reflektierten und durchgelassenen Wellen

http://lamp.tu-graz.ac.at/~hadley/physikm/apps/pulse.en.php
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reflektierten und durchgelassenen Wellen

http://lamp.tu-graz.ac.at/~hadley/physikm/apps/cw_reflection.en.php

2 1

2 1

2

2 1

2

r

t

i

i

c cA
c c

cA
c

A

A
c

−
+

=

=
+

Ai - einfallenden Welle
Ar - reflektierte Welle
At - durchgelassenen Welle



http://de.wikipedia.org/wiki/Stehwellenverh%C3%A4ltnis#mediaviewer/File:Standing_wave_SWR_4_%28forward,
_reflected%29_open.gif

stehende Welle, die auf einem 
Wellenleiter durch Reflexion entsteht



http://de.wikipedia.org/wiki/Stehende_Welle#mediaviewer/File:Standing_wave_2.gif

Stehende Welle

Eine stehende Welle kann als Überlagerung zweier gegenläufig fortschreitender 
Wellen gleicher Frequenz und gleicher Amplitude aufgefasst werden.

Knoten Bauch



Stehende Welle
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feste Ende

http://lamp.tu-graz.ac.at/~hadley/physikm/apps/cw_reflection.en.php

Amplitude der reflektierten Welle ist gleich der Amplitude der einfallenden Welle
reflektierte Welle invertiert
Knoten an der Schnittstelle



freie Ende

http://lamp.tu-graz.ac.at/~hadley/physikm/apps/cw_reflection.en.php

Amplitude der reflektierten Welle ist gleich der Amplitude der einfallenden Welle
reflektierte Welle aufrecht

Schwingungsbauch an der Schnittstelle



Kugelwelle
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Energie 2-D
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Interferenz zweier Oberflächenwellen

( ) ( )1 2
1 1 2 2

1 2

( , ) cos cosA Ay r t k r r t k r r t
r r r r

ω ϕ ω ϕ= − − + + − − +
− −

c
T
λ

=



Intensität zweier 
interferierender Oberflächenwellen

Re(z)

Im(z)





Re(z)

Im(z)



Dopplereffekt

Christian Doppler

http://lamp.tu-graz.ac.at/~hadley/physikm/apps/shockwave.en.php?vc=0.2
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Dopplereffekt 
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Graphische Lösungen





Dopplereffekt 

Hering



Überschallgeschwindigkeit 

Hering
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http://lamp.tu-graz.ac.at/~hadley/physikm/apps/shockwave.en.php

Ernst Mach
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